Domino

Freitag, 23. April 2010, 19.30 Uhr
Cappella-Domino
Ruth Schweikert & Peter Weber
Peter Bichsel zu Ruth Schweikert zu Peter Weber: Das Cappella-Domino bleibt ein weiteres Mal in den Schweizer Literaturgefilden.
Die Schriftstellerin Ruth Schweikert wurde im Februar von Peter Bichsel auf die Cappella-Bühne eingeladen. Die in Zürich lebende Ruth Schweikert ist die Autorin des vielbeachteten Erzählungsbands «Erdnüsse. Totschlagen» (1994), der Romane «Augen zu» (1998) und «Ohio» (2005) und vieler weiterer Veröffentlichungen. 
Peter Weber – markante Stimme der Schweizer Literatur

Ruth Schweikert wird nun ihrerseits zur Gastgeberin und reicht ihre Einladung dem Berufskollegen Peter Weber. Peter Weber, geboren 1968, wuchs im Toggenburg auf und lebt in Zürich. Sein Erstling, «Der Wettermacher», wurde 1993 als origineller Wurf gefeiert und trug dem Autor mehrere renommierte Literaturpreise ein. Seither gilt Peter Weber als markant eigenständige neue Stimme in der Schweizer Literatur. Es folgten «Silber und Salbader» (2002), «Bahnhofsprosa» und «Die melodielosen Jahre» (2007). Weber ist Mitglied der «dichtenden Maultrommler» (zusammen mit Anton Bruhin, Michel Mettler und Bodo Hell). 2007 erschien die CD «Singende Eisen, Spangen und Gleise». 
Cappella-Domino
Wie beim Spiel mit der eigendynamischen Kettenreaktion wird im Cappella-Domino jeder Gast zum Gastgeber. Den Anstoss gab im November 2008 (zum 10. Geburtstag der Cappella) Franz Hohler, ihm folgten Büne Huber (Patent Ochsner), der Cantautore Mimmo Locasciulli, der Liedermacher Tinu Heiniger, der Schriftsteller Pedro Lenz, die Autorin Milena Moser und der Schriftsteller Peter Bichsel.
Sprache: Hochdeutsch
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